
53/197. Internationales Jahr der Kleinstkredite (2005)

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihre Resolution 52/194 vom 18. Dezember 1997 über die Rolle von
Kleinstkrediten bei der Beseitigung der Armut,

anerkennend, dass Kleinstkreditprogramme Menschen in zahlreichen Ländern in der ganzen Welt
erfolgreich geholfen haben, sich aus der Armut zu befreien,

eingedenk dessen, dass Kleinstkreditprogramme insbesondere Frauen zugute gekommen sind und
zu ihrer sozioökonomischen Gleichstellung geführt haben,

anerkennend, dass Kleinstkreditprogramme über ihre Rolle bei der Beseitigung der Armut hinaus
auch zur sozialen und menschlichen Entwicklung beigetragen haben,

eingedenk der wichtigen Rolle, die Instrumente der Mikrofinanzierung wie Kredite, Sparen und
damit zusammenhängende gewerbliche Dienstleistungen dabei spielen, den in Armut
lebenden Menschen Zugang zu Kapital zu eröffnen,

im Hinblick auf die Unterstützung für Kleinstkredite, die in den Ergebnissen verschiedener
Gipfeltreffen und Tagungen auf hoher Ebene zum Ausdruck gebracht wurde, namentlich der
am 7. und 8. April 1997 in Neu-Delhi abgehaltenen zwölften Ministerkonferenz der
Bewegung der nichtgebundenen Länder 112, des vom 12. bis 14. Mai 1997 in Male
abgehaltenen neunten Gipfeltreffens des Südasiatischen Verbandes für regionale
Zusammenarbeit 113, der vom 2. bis 4. Juni 1997 in Harare abgehaltenen dreiunddreissigsten
ordentlichen Tagung der Versammlung der Staats- und Regierungschefs der Organisation der
afrikanischen Einheit 114, der am 21. Juni 1997 in Denver (Vereinigte Staaten von Amerika)
herausgegebenen Erklärung über Wirtschafts- und Finanzfragen der Gruppe der Sieben, der
vom 30. Juni bis 25. Juli 1997 in Genf abgehaltenen Arbeitstagung 1997 des Wirtschafts- und
Sozialrats115, des vom 24. bis 27. Oktober 1997 in Edinburg abgehaltenen Treffens der
Commonwealth-Regierungschefs sowie der am 19. und 20. Mai 1998 in Cartagena de Indias
(Kolumbien) abgehaltenen dreizehnten Ministerkonferenz der Bewegung der
nichtgebundenen Länder 116,

sowie im Hinblick darauf, dass das Jahr 2005 das letzte Jahr der weltweiten Kampagne ist, die das
vom 2. bis 4. Februar 1997 in Washington abgehaltene Gipfeltreffen über Kleinstkredite mit
seiner Erklärung und seinem Aktionsplan 117 gebilligt hat und durch die 100 Millionen der
ärmsten Familien der Welt, insbesondere den Frauen in diesen Familien, bis zu dem
genannten Jahr Kredite zum Zweck selbständiger Erwerbstätigkeit gewährt und weitere
Finanz- und Geschäftsdienstleistungen bereitgestellt werden sollen,

ferner im Hinblick darauf, dass die internationale Gemeinschaft im Zeitraum 1997-2006 die erste
Dekade der Vereinten Nationen für die Beseitigung der Armut begeht,



1. erklärt das Jahr 2005 zum Internationalen Jahr der Kleinstkredite;

2. ersucht darum, die Begehung dieses Jahres als besonderen Anlass zu nehmen, um
Kleinstkreditprogrammen in der ganzen Welt Auftrieb zu geben;

3. bittet die Regierungen, das System der Vereinten Nationen, alle interessierten nichtstaatlichen
Organisationen, andere Akteure der Zivilgesellschaft, den Privatsektor und die Medien, die
Rolle von Kleinstkrediten bei der Armutsbeseitigung, ihren Beitrag zur sozialen Entwicklung
und ihren positiven Einfluss auf das Leben der in Armut lebenden Menschen hervorzuheben
und für ihre stärkere Anerkennung zu sorgen;

4. bittet alle an der Armutsbeseitigung beteiligten Stellen, weitere Massnahmen in Erwägung zu
ziehen, namentlich die Stärkung bestehender und neuer Kleinstkreditinstitutionen und ihrer
Kapazität, damit einer wachsenden Zahl von in Armut lebenden Menschen Kredite und damit
verbundene Dienstleistungen zur Förderung einer selbständigen Erwerbstätigkeit sowie
einkommenschaffender Aktivitäten zugänglich gemacht werden können, und bittet sie
ausserdem, nach Bedarf andere Mikrofinanzierungsinstrumente weiterzuentwickeln;

5. bittet den Generalsekretär, ihr im Benehmen mit allen zuständigen Akteuren, einschliesslich der
Organe der Vereinten Nationen, auf ihrer achtundfünfzigsten Tagung unter dem Punkt "Erste
Dekade der Vereinten Nationen für die Beseitigung der Armut (1997-2006)", der in die
vorläufige Tagesordnung der genannten Tagung aufzunehmen ist, einen Bericht mit einem
Entwurf eines Aktionsprogramms für die wirksame Begehung dieses Jahres vorzulegen.

91. Plenarsitzung
15. Dezember 1998


